
Auslegung Begehren

ZulässigkeitBegründetheit

Tenor

Vollstreckungsgegenklage
06.06.02

Statthaftigkeit

Abgrzg (P) § 766

Leistungs-/Feststellungsklage

Abänderungsklage § 323
Umstände nur für die zeit nach
Klageerhebung

Punktuelle Änderungen über § 767

§ 826 BGB Nur gegen Umstände, die präkludiert sind

Berufung § 512 ff
Wahlrecht

Nach Einlegung Berufung fehlt aber RSB

Herausgabe Titel
§ 371 BGB analog

§ 757 I ZPO

Wiederaufnahmeklage §§ 579, 580 Nur Mängel des vorausgegangenen
Verfahrens

(P) Prozessvergleiche

Erinnerung Nichtigkeit Vergleich

Vollstreckungsgegenklage Mindestens hilfsweise Geltendmachung des
späteren Wegfalls der Verpflichtung

Fortführg ursprüngl. Prozess

Wenn Streit über materielle Wirksamkeit des
Vergleichs

(-) wenn Teile des Vergleichs, die nicht zum
Prozess gehörten, angegriffen werden sollen

Nachträglicher Wegfall (+) § 767

ZB Rücktritt, WGG

(+) Vollstreckungsverträge Wenn über die Wirksamkeit der
Vereinbarung selbst gestritten wird

Möglichkeit der Verbindg mit
Herausgabeklage oder weiteren
Leistungsbegehren

Zuständigkeit

§ 767 I PGericht des 1. Rechtszugs

Ausn

§ 796 III

§ 797 V

§ 621

RSB
(-) Eingelegte Berufung

(+) Kostenfestsetzungsbeschluss

Klageänderung (+) wenn andere oder neue Einwendg im
Laufe des Prozesses

Anspruchsgrundlage
§ 767 I

Einwendungen
Erst alle Einwendg prüfen

Danach Präklusion prüfen

Präklusion

(-) vollstreckbare Urkunden

(-) Prozessvergleiche

(-) Kostenfestsetzungsbeschlüsse

(P) Entstanden gem. 767

Objektive Möglichkeit der
Geltendmachung reicht

(+) Gestaltungsrechte

(P) VU
(-) Einwendg nach Ablauf der Frist

(+) vorher

(-) hinsichtlich der Kenntnis nach § 407

"Wird für unzulässig erklärt"

Vorläufige Maßnahmen nach §769
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